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Flowertrays  
Die nur einmalige Nutzung von Millionen von Einweg-
Blumentrays, allein in Deutschland rd. 150 Millionen pro Jahr, 
stellt eine riesige Belastung der Umwelt und mittelfristig ein 
hohes Reputationsrisiko für die gesamte grüne Branche in 
Europa dar. 
An dem von der Deutschen Umwelt Hilfe am 18.01.2021 sehr 
erfolgreich durchgeführten Fachgespräch zum Thema „Alles 
andere als grün? Das Plastikmüllproblem im Pflanzenhandel“, 
nahmen rd. 80 deutsche und europäische Vertreter der 
Branche teil. Von vielen Teilnehmern des Fachgespräches 
wurde in der Diskussion die Notwendigkeit betont, ökologisch 
und ökonomisch sinnvolle Alternativen für Einweg-Blumentrays 
(Plastik-Paletten für Topfpflanzen) für die gesamte europäische 
Branche einzuführen 
Da sich die bestehenden Mehrweglösungen bisher nicht als 
Standard in der Branche durchsetzen konnten, wurden 
Teilnehmer des Fachgespräches aktiv und nahmen Kontakt zur 
Stiftung Initiative Mehrweg auf.  In ersten Gesprächen wurde 
erörtert, ob die Stiftung als neutrale Plattform einen Prozess 
leiten kann, der das Ziel hat, eine europäische Branchenlösung 
für ökologisch und ökonomisch sinnvolle Mehrweg Flowertrays  
zu entwickeln. Im Hinblick auf die Notwendigkeit eines 
zukunftsorientierten Handeln und auf die aktuellen und 
künftigen gesetzlichen Rahmendbedingung in der EU , z. B.  in 
der „Packaging and Packaging Waste Derictrive“, die sich an 
den im Pariser UN-Klimaabkommen festgelegten Zielen auf 
dem Weg zu einer Klimaneutralität in 2050 orientiert, sollen 
Lösungen erarbeitet werden. 
Die Stiftung hat diese Anfrage geprüft und ist bereit, das Projekt 
„Branchen-Mehrweglösung für Flowertrays“ als neutrale 
Plattform zu organisieren und zu moderieren. 
Zur Reduzierung von CO² Emissionen und zur 
Ressourcenschonung ist die Wiederverwendung von 
Verpackungen und Ladungsträgern im Regelfall ökologisch 
sinnvoller und dem Recycling vorzuziehen. Dies ergibt sich 
auch aus der in der EU angewendeten Abfallhierarchie. 
 
Am 8.März 2021 wurde im Rahmen einer Video-Konferenz ein 
Projekt gestartet, das den Einsatz von Mehrweg Flowertrays im 
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Rahmen einer Branchenlösung für den europäischen Markt 
ergebnisoffen prüfen soll. Teilnehmer an diesem Kick-Off 
Meeting, das von der Stiftung Initative Mehrweg geleitet wurde, 
waren europäische Vertreter der Erzeuger, der Vermarkter, des 
Handels, von Branchenverbänden sowie Produzenten vom 
Blumentrays und Poolbetreiber.  
 
Als Ergebnis des Kickoff Meetings wurden die generellen 
Strukturen des Projektes festgelegt. In einem Arbeitskreis 
werden Funktionalität- und Technik-Themen behandelt. Ein 
zweiter Arbeitskreis wird die logistischen und qualitativen 
Problemstellungen bearbeiten. Ziel ist es einen Anforderungs- 
und Kriterienkatalog für beide Themenkomplexe zu erstellen, 
auf dessen Basis vorhandene Mehrweg-Systeme sowie neue 
Ansätze bewertet werden können. Des Weiteren ist ein 
Arbeitskreis für die wirtschaftlichen und rechtlichen 
Rahmenbedingungen vorgesehen.  
Über die generelle Vorgehensweise im Projekt entscheidet ein 
Lenkungsausschuss, der aus Vertretern der Projektteilnehmer 
gebildet wird. Die Leitung des Lenkungsausschusses obliegt 
der Stiftung Initiative Mehrweg. 
 
Die Finanzierung des Projektes erfolgt über Spenden an die 
gemeinnützige Stiftung Initiative Mehrweg, die die anfallenden 
Arbeitsaufträge wie Projektkoordinierung, rechtliche, 
steuerrechtliche,  fachliche Beratung  beauftragt. 
Die Stiftung Initiative Mehrweg bietet auf diesem Wege allen 
interessierten Branchenvertretern, die am Projekt teilnehmen 
möchten oder weiter Informationen benötigen, die Möglichkeit, 
sich beim Geschäftsführer der Stiftung, Herrn Dr. Jens 
Oldenburg  j.oldenburg@stiftung-mehrweg.de zu melden. 
 
 

1 http://stiftung-mehrweg.de/  

 
 
 

 



 
 
 
 
 
  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stiftung Initiative Mehrweg   
 
Dr. Jens Oldenburg 
Geschäftsführer 
 
Taubenstraße 26 
10117 Berlin 
 
Telefon: +49 (0) 30 403686640 
E-mail: info@stiftung-mehrweg.de 
www.stiftung-mehrweg.de 
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